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[image: Majestät brauchen Sonne]"Majestät brauchen Sonne" - Film-Inhalt und Kritik:
König George V. nannte ihn "den brillantesten Versager der Weltgeschichte." Er war der meistfotografierte und meistgefilmte Mensch einer Zeit, die nach der Fotografie gerade die bewegten Bilder entdeckte: Deutschlands letzter Kaiser Wilhelm II. (1859 - 1941). War er nun ein glückloser Romantiker oder eine barbarische Gefahr für die Menschheit? Ein dynastisches Monster oder eitler Pfau? Mit aufwändiger Digitaltechnik regenerierte Peter Schamoni umfangreiches Stummfilmmaterial und zeigt die verführerische Kraft einer umstrittenen Herrscherfigur, die für ihre spektakulären Medieninszenierungen stets Sonne - eben das sprichwörtliche Kaiserwetter - brauchte.
Fündig wurde Schamoni auf der Suche nach historischen Aufnahmen in einer Vielzahl europäischer Filmarchive. Dabei wird der "Hauptdarsteller" nicht nur bei offiziellen Zeremonien, Staatsakten, Denkmalsenthüllungen, Reisen und Empfängen gezeigt, sondern auch in seiner Privatsphäre bei der Pflege von Hobbys und Marotten: mit seinen Dackelhunden, auf der Jagd, bei Segelregatten und Bordfesten auf seiner Yacht "Hohenzollern", die ihn von den norwegischen Fjorden bis nach Korfu führte. Schamoni kontrastiert das beschwingte Globetrottertum des "Reisekaisers", der rund 200 Tage im Jahr von Bremen bis Konstantinopel, von Stockholm bis Syrakus, von Zürich bis Venedig unterwegs war, mit markanten Filmdokumenten des Kriegskaisers, die dessen problematische Position im 1. Weltkrieg zeigen.
"Majestät brauchen Sonne" - der Spruch ist fast ein geflügeltes Wort geworden, nun wissen wir auch, woher er stammt. Der letzte deutsche Kaiser war gleichzeitig der erste "Medienkaiser" - dieser Tatsache verdankt er (und wir) diesen Film. Und das ist auch das eigentlich erstaunliche: Scheint doch die Monarchie in Deutschland schon so lange her, so gibt es doch bewegte Bilder, die das ganze einem noch viel näher erscheinen lassen. Schamoni fügt sie zu einem Zeitdokument zusammen, das trotz aller Höhepunkte leider auch ein paar Längen hat und daher über zwei Stunden nicht ganz überzeugen kann.
Autor/Bearbeitung: Frank Ehrlacher In www.movimaster:de
1.) Weshalb entsteht ein wahrer Personenkult um Wilhelm II.?
2.) Worauf spielt der Filmtitel „Majestät brauchen Sonne“ an?
3.) Was versteht man unter dem „Dreikaiserjahr“?
4.) Warum entwickelte Wilhelm eine Vorliebe für England?
5.) Weshalb nahm es ihm sein Onkel übel, wenn er an den großen Segelregatten teilnahm?
6.) Weshalb hängt in Osborne Haus, dem Landsitz Queen Victorias, ein Bild Wilhelms in britischer Uniform?
7.) Woher stammt die Mutter von Wilhelm II.?
8.) Ordnen sie folgende Kaiser ihren Spitznamen zu und erklären Sie das:
a) Wilhelm I.  b) Wilhelm II.  c) Friedrich Wilhelm
I. ) Reisekaiser II.) Weiser Kaiser   III.) Greiser Kaiser
9.) Weshalb konnte sich im Jahr vor dem Krieg weder der Kaiser, noch die Könige Englands und
      Russlands einen Weltkrieg vorstellen?
10.) Womit provozierte Wilhelm II. den Neid und das Mistrauen Englands?
11.) Wo hielt sich Wilhelm auf, als die Kriegsvorbereitungen auf vollen Touren liefen?
12.) Was sagt das über seine Rolle im Krieg aus?
13.) Was hätte man über die Wilhelminische Zeit gesagt, hätte der Kaiser beim 25-jährigen
        Kronjubiläum abgedankt?
14.) Wie reagierte Wilhelm auf den Krieg?
15.) Wo lebte der Kaiser im Exil und warum?
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